
MONTAG, 22. NOVEMBER 2004
NUMMER 273

Tel.:(0 22 02)29 37 14
Fax. (0 22 02) 3 69 68

E-Mail: 
blz.gl@kr-redaktion.de

Wer gegen die BLZ im
Fußball-Tipp antreten möchte,
kann sich unter der
Telefonnummer (0 22 02) 29
37 14 registrieren lassen.

Sie sind neu in einem Verein
und wollen berichten, wie gut
es Ihnen bei den Mitgliedern
gefällt? Die BLZ wartet auf Ih-
ren Anruf: (0 22 02) 29 37 14.

Leser, die ein aktuelles Buch
oder einen aktuellen Kinofilm
empfehlen wollen, können sich
bei der BLZ unter (0 22 02)
29 37 14 melden.

Großer Preis für den kleinen Noah
Kinderaugen strahlten mit den
Laternen um die Wette: Mit
Hund und Laterne ging es zur
Nachtwanderung des Wander-
Rabe. Die Idee der Nachtwan-
derung fand auch diesmal wie-
der großen Zuspruch. Fast 80
Nachtwanderer mit 41 Hunden
kamen zum Startpunkt am As-
sel borner Hof bei Herrenstrun-
den. Gemeinsam ging es fünf
Kilometer durch die Dämme-
rung in die Dunkelheit. Das
Wetter spielte nicht ganz mit:
Kleinere Wegabschnitte gerie-
ten zur Rutschpartie. Aus Si-
cherheitsgründen hatte Diet-
mar Schwarte noch am Morgen
bei einer Streckenkontrolle die
Wegführung geändert. Die
Waldwege waren im Dunkeln zu
gefährlich. Es wurde auf kleine-
re Straßen ausgewichen. Im
Anschluss an die Wanderung
stand die schönste Laterne zur
Auswahl. So kam es dann, dass
leuchtende Monde, Sonnen,
Fantasie-Laternen wie ein Pferd,
ein Hahn und ein Wander-Rabe
rund um Herrenstrunden zu
sehen waren. Die Later-
nenkinder waren im Alter von 4
bis 50 Jahren. Nach der Tour
ging es romantisch zu. Der
Landschaftsbauer Günter Klein
stellte den Asselborner Hof zur
Verfügung. Während sich die
Wanderer auf den Weg in die
Dunkelheit machten, entzünde-
te Klein mit seinem Team Hun-
derte von Kerzen, Lampen und
auch ein Lagerfeuer. Der Dog's
Club, Organisator des Lichter-
festes auf Hof Asselborn, rief
zur Wahl der schönsten Later-
ne. Im ersten Wahlgang kam es
zur Patt-Situation. Im zweiten
Durchgang konnte sich dann
der vier Jahre alte Noah mit sei-
ner roten Laterne durchsetzen.
Bastienne Krämer vom Dog's
Club überreichte dem stolzen
Sieger einen für ihn fast
mannshohen Stoff-Schnee-
mann.
Die Augen des Jungen strahlten
mit der Laterne um die Wette.
Schon jetzt steht fest:  Im Jahr
2005 steigt  eine weitere Wan-
derung mit Hund und Laterne.
(wks)

Da steht er, der kleine Noah mit seinem riesigen Gewinn, einem   In Overath war die Freude groß, als der Gewinn eines Preisausschrei-
Schneemann aus Stoff. (Foto: W. Rabe) bens bei den „Anlegertagen" ins Haus flatterte. (Foto: blz)
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